
Männer-Wohn-Hilfe eV. 
 

Mitgliedervollversammlung vom 28. November 2007 
-Protokoll- 

 
 
 
 
 
Ort: BeKoS, Oldenburg, Lindenstrasse 12 
Datum: Mittwoch, 28.11.07, 20.00 – 23.00 Uhr 
 
anwesend: 
Christian Manig, Wolfgang Rosenthal, Volker Barth, Michael Köhler, Volker 
Thiesen, Rolf Weinert, Reinhard Rabe, Walter Dinninghoff 
 
 
 
 

1. Der1te Vorsitzende Wolfgang Rosenthal begrüßt die anwesenden 
Vereinsmitglieder. Die vorliegende Tagesordnung wird angenommen, die 
Einladung als frist- und formgerecht bestätigt. 

2. Wolfgang Rosenthal berichtet über die vergangenen 2 Jahre im 
Vereinsleben. Es hat 2 umzugsbedingte Austritte und 1 Neu-Eintritt in 
dieser Zeit gegeben, so dass der Verein derzeit über 11 Vereinsmitglieder 
verfügt.. 
Die Wohnung wird von betroffenen Männern nach wie vor reichlich in 
Anspruch genommen, es gab in den vergangenen 2 Jahren so gut wie 
keinen Leerstand. Mitunter war die Wohnung mit 2 Männern bewohnt, 
zeitweise musste Interessenten abgesagt werden. 
Durch den wiederholten Verkauf der BauBeCon als Wohnungseigentümer 
schließlich an eine sog. Investmentgesellschaft namens Zerberus 
verschlechterte sich Zustand der Wohnung und die Kommunikation mit 
dem Eigentümer. Dieses führte letztendlich zu einem Wohnungswechsel 
im Sommer 2007, in die Liegnitzer Strasse 28 bei der GSG. Dieser 
Wechsel war mit wochenlangen Umzugs- und Renovierungstätigkeiten 
verbunden, die mittels Honorarkraft und ehrenamtlichem Engagement 
erfolgreich beendet werden konnte. Somit verfügt der Verein jetzt über eine 
größere und im Zuschnitt praktischere Wohnung. 
Im Frühjahr 2006 veranstaltete anlässlich des 4-jährigen Bestehens einer 
Wohnung und des 6-jährigen Bestehens des Vereins überhaupt eine 
„Jubiläumsparty“ in den „Schönen Aussichten“ mit Freunden und 
Freundinnen des Vereins und der Vereinsidee sowie ehemaligen 
Bewohnern. Dieses Jubiläum war Anlass für eine Broschüre über die 
geleistete Arbeit des Vereins. 
2007 war das Jahr des Umzugs (s.o.). Darüber hinaus gab es Kontakte 
zum “Stern“. Die Erfahrungen mit (Print-)Medien wiederholen sich: 
aufgrund der Einzigartigkeit des Angebotes besteht durchaus Interesse. 
Als Aufreißer werden jedoch immer geprügelte und gedemütigte Männer 
gesucht, die der Verein jedoch nicht liefern will zum Schutz der Männer. 



Weiterhin wurden neue Flyer gedruckt, der Arbeitskontakt mit zum Thema 
diplomierenden Studentinnen wurde gepflegt. Darüber hinaus existierten 
Kontakte nach Darmstadt und Bamberg zu Männern mit Ambitionen für 
ein ähnliches Projekt sowie zum Verein „Väteraufbruch für Kinder“ in 
Bremen. 
Ein umzugsbedingter finanzieller Engpass wurde überbrückt durch 
zusätzliche Mittel dreier Vereinsmitglieder sowie durch einen Zuschuss 
durch den Paritätischen. Der Verein Männer-Wohn-Hilfe e.V. ist 
Begünstigter der diesjährigen Tombola in der Stadt Oldenburg, die 
erzielten Mittel werden im Frühjahr 2008 ausgeschüttet. 

3. Der Kassenwart Walter Dinninghoff berichtet über Kontobewegungen 
der vergangenen 2 Jahre sowie über die aktuelle Situation. Einnahmen 
ergeben sich im Wesentlichen aus Mieteinnahmen, Mitgliedsbeiträgen, 
Spenden sowie Zulagen von Bildungsträgern.  Besondere 
Ausgabenposten waren die Jubiläumsparty, Druckkosten für Flyer, relative 
große Aufwendungen im Rahmen des Wohnungswechsels. Zum 14.11.07 
weist das Konto ein Plus von 565,86€ auf. Ein schmales Polster, falls 
Mieteinnahmen mal für einige Zeit ausfallen sollten. Jedoch erwartet 
Walter Dinninghoff nennenswerte Einnahmen aus der Tombola. 

4. Die Kassenprüfer Volker Barth (mündlich und schriftlich) sowie Michael 
Höhn (schriftlich) bestätigen ihre Prüfung und die korrekte Kassen- und 
Kontoführung.  

5. Volker Barth beantragt die Entlastung des Kassenwartes und des 
gesamten Vorstandes. Dies wird einstimmig angenommen. 

6. Die bisherigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ämtern bei 
jeweils 1 Enthaltung bestätigt: 
Wolfgang Rosenthal 1. Vorsitzender 
Christian Manig 2. Vorsitzender 
Walter Dinninghoff Kassenwart 
Michael Köhler Beisitzer 
Reinhard Rabe Beisitzer 
 
Michael Höhn und Volker Barth wurden erneut als Kassenprüfer 
gewählt (einstimmig). 

7. Geplante Aktionen: 
Internet- und Telefonanschluss in der Wohnung 
Benefizveranstaltung 2008 im Laboratorium 

8. Arbeitsteilig wurden folgende Zuständigkeiten vereinbart: 
Wolfgang Rosenthal VNB, Öffentlichkeitsarbeit 
Rolf Weinert Internet etc., AK „Häusliche Gewalt“ 
Christian Manig DPWV, der Paritätische 
Michael Köhler Ökomenischer AK Wohnungslosenhilfe 
Walter Dinninghoff Kasse, Kontakt zur GSG. 

 
 
 
 
 
Protokoll: 
Walter Dinninghoff 


